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Ktav t - unv lallvrechtliche ^erlalltbarungen.

Z. 26^. (2) N r . 1059.

E d i c t .
Von dcm k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey von diesem
Gerichte, .als Abhandlungsinstanz, nach Franz
imd Theresia Wasser, auf Ansuchen des Alops
Wasser, Vormundes der von den crstgedachten
verstorbenen Wasser'schen Ehelcutcn rückgelas-
senen Pupillen, cl<3 pi'äez. 10. Februar l . I . ,
Exh. Nr . 1059/ in die öffentliche Versteige-
rung des zu dem Nachlasse des Franz Wasser
gehörigen, dem hiesigen Stadtmagistrate, suk
Rect. Nr . 9 2 1 , dienstbaren Moostcrrains am
V«1ai-, sammt dem darauf stehenden, ehemals
d«r k. k. Landwirchschafts-Gcsellschafl in Krain
eigenthümlich gewesenen Mustcrhofc, und dcm
Anbaue von Z4 Mcrlmg Ko>.n, im Gesammt-
werthe pr. 11Z6 fi. M . M . gewilliget, und
hiezu drei Termine, und zwar: auf den 12.
März , 9. April und 7. Ma i l. I . i3Z2, je-
desmal um 10 Uhr Vormittags vor. diesem
k. k. Stadt- und ^andrcchte mit dem Beisätze
bestimmet worden, daß die erwähnte Realität
auch bei der dritten Fellbictung nicht unter
dem zum Ausrufspreise angenommenen Wer-
the pr. 11I6 fi. M . M . hmtangegcben wird.

Wo übrigens den Kauflustigen frei steht,
die dießfalligen Licitationsdcdingnisse in der
dießlandrechtlichen Registratur zu den gewöhn-
lichen Amtssiunden einzusehen.

kaibach am 21 . Februar 16Z2.
^ — , , ^ ,̂ , , „«,.,,,,, ,

AemtliOe Verlautbarungen.
3- 276. (2) l»ä Nr. 450^909. D.

G e t r e i d - L i c i t a t i o n .
^ei dem unterzeichneten Verwaltungsam-

ec werden in Folge Bewilligung der wohllöbl.
M ^ ^ 7 " " ^ r Ulynschcn Cameral- Gefallen-
Verwaltung folgende Getr,idgattungcn, als:

254Metzen, 9 Maß Wciyen;
i5c> ,, 13^3 „ Kom;

96^ „ F72I4 « Haber,
am 1^. März d. I . , Vormittags um 9 Uhr,
im öffentlichen Versteigerungswcge in kleinern
Panhien oder un Ganzen, gegen gleich bare

Bezahlung zum Verkaufe ausgeboten, wozu
hiemit Kaufiustigc eingeladen werden. K. K.
Verwaltungsamt der vereinten Fondsgüter zu
Michelstattcn am 29. Februar iLZ^.^

Z. 267. 52) Nr. 299.
K u n d m a c h u n g .

Bei jedem der k. k. Postamter zu Sebe-
nico, Spalato, Ragusa und Eattaro in Dal-
matien, ist eine Posiofficialsstelle mit dem Iah-
vesgehalte von H00 fi. gegen Leistung einer'
Diensscaution im gleichen Betrage, zu besetzen.

Was in Folge Verordnung der wohllöbl.
k. k. obersten Hof-Postuerwaltung, cläo. 25.
V. M . / Zahl 16Z0, mit dem Beifügen zur
attgememen Kenntniß gebracht wl rd, daß Be-
werber um eine dieser stellen ihre gehörig
documenttrten Gesuche binnen sechs Wochen
bei der k. k. Ober - postvexwaltung in Zara
einzureichen, und darin hauptsächlich ihre hin-
reichenden Kenntntsse im Postsache und in der
italienischen Sprache, «hre btsherigen Dienst-
leistungen und ihren moralischen Lebenswandel,
dann auch die Fähigkeit zum Er l ag t obiger
Diensicautton nachzuweisen haben.

K. K. illyrische Ober - Posivcrwaltung
Laibach am 1. März 1 B 2 .

Z. 273. (2) Nr. Z14.
K u n d m a c h u n g .

Da in Laibach ncch kein Flecksieders Ge-
werbe besteht, und man solches nach dem Beie
spiele anderer Provinzial t Hauptstädte einzu-
führen wünscht, so werden Diejenigen, welche
hiez l̂ die erforderlichen Qualitäten und ein
beiläufiges Capital von L00 fi. besitzen, auf-
gefordert, sich Hieramts zu melden.

S t a d t , Magistrat Laibach am 29. Fe-
bruar i I Z 2 .

Z. 110. (4)
B e k a n n t m a c h u n g

der k. k. priml. innerösserr. wechselseitigen
Brandschaden - Versicherungs - Anstalt.
Die im heurigen Jahr zu zahlende Jahres-

Quote betragt dreizehn Kreuzer E. M . von
Hundcrt Gulden des Elassenwerthes; was zu
dem Ende bekannt gemacht w i l d , damu d«e
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betreffenden ?. ? . Vereinsglieder ihre Zah-
lung bls Ende März l. I . , bel den Herrn
Districts - Eommlssionarm gefalligst leisten
können.

Leibach den 23. Jänner i332«
V i n z e n z Freyherr v. Schweiger /

. , Injptttor.
Heinr ich Ritter o. G a r i b o l d i /

Actuar«

vermischte Verlautbarungm.
Z. 277. (2) Hä Nr . 271.

F e i l b i e t u n g s - E d i c t .
Vom Bez»rks-Gerechte Wipbach wird öf-

fentlich bekannt gemacht: Es se»e die über
Ansuchen des Herrn Johann Carl Rosmann,
»'ozgen ihm schuldigen ,3100 st. «. s. <:., be«
williget, und am 3o. Jänner d. I . nicht ab-
gehaltene dritte executtve Feilbletunz der,
dem Iosevh Vouk von ErsiH ngenchümkch,
zur Pfarrgül l Wipbach/ Urb. Nr . 2 l , dlenft^
baren ,^4 Hübe, dann aller zur Herrschaft
W^dkch em^mmn^n N^e^H^ö« und b^rg«
rechtlichen Rcalttaten, welche gerichtlich auf
7IZH st. M . M,< geschätzt sind, reassumirs, und
hnzu d ^ Tagsahung sür bm 2 i . M ^ z d . I . ,
zu den vormittägigen Amtsstunden ^n dieser
Gerichtskanzley mit dem Anhange bestimmt
worden; daß die Realnaten auch unter dem
Schatzungswerthe an den Meist- und Letztbies
tenden zugeschlagen werden. Hierzu werden
die Kaustusngett zu erscheinen emgeladen, und
können die Schätzung nebst Verkaufsdehmgs
N'ssen täglich Hieramts emsehen.

Bezlrks-Gericht Wlpbach am Zo. Februar
- z L32. ,

3? 263. (2) I . Nr. 7Z.
E d i c t .

Van dem Bezirks «Mnchte der Grafschaft
Auersperg nüro hiemit bekannt gemacht: Es seŷ
zur Erforschung des Vermögens« und schulden»
jtandes nach oem zu Gcof,ratfchna am 3c>. No-
vemder v ^ I . ohne Testament mit Rücklassung
nnndssciähnger Kinder verstorbenen z^Hüblels und
Herrschaft W^ß^nsteinel Unterthans, Mathias
Podelschey, eine TaZsahun^ auf den 23. März

' d". I . . 3 Uhr Flich vor diesem Gerichte anbe-
raumt worden/ wo;U alle Jene. welche auö was
immer für einemNcchtsgrunde an dessen Verlassen^
lckafc einen Anspruch zu machen gedenken, und
welcke in dessen Mtlahmasfe irgend was Gulden,,
so gewiß zu erscheinen häben, als wioriaens die
«Zrslern dle sie nach §. Ll/j. a. b. G. B. tlsffenvsn
nachtheiligen Folgen sich scldst zuschreiben muß«,
ten, gegen die Lehtern aber sogleich im Rechts«
wege fülq?q2n^n weiden würde.

Bezirks. Gericht der Grasschait Auerfperg am
7. Fedlua: iU52.

3« 278. (2) N r . 717.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu
Neusssdtl, wlrd allgemein bekannt gemacht: ZEs
habe über Ansuchen des hochlöbllä)en k. k«
Stad t - und Landrechts zu Laidach, ä6o. l 3 .
Februar ^8Z2, Zahl 1197, zur Erforschung
des lHchuldenssandes nach der am ,8 . Jun i
l 6 3 i allhier verdorbenen Frau Mar ia , Anna
Gräfinn von Paradaiser, die Tagsatzung auf
den 24. März l. I . , Vormittags von 9 b»s
i2Uhr, vor diesem requirirtenBezirksgerichle an-
beraumt. Wovon nun sämmtliche Verlaßgläu-
biger bei dem Anhange des §. 814 b.?G. B .
äind mit dem Bemerken in Kenntmß gesetzt wer-
den, baß sie sich bishin mit den nöthigen Be-
helfen zur rechtsgültigen Erweisung ihrer For<
derungen und Aniprüche zu versehen nnffcn
werden.

Bezirks «Gericht Rupertshof zu Neustadtl
am 29. F«kru<n 13I2.

Z. !i6S. (2) I . 9̂ ^ g^
E d v c t.

V o n dem N e M K . Gel'vchte ^er Herrschaft
Wei^elbLlF tried Hiemit öesannt gemacht: Es /ey
übel Ansuchen der Margareth L t ruß von Stan«
gen, vn dve eyecunve FMdn tung d«r, dem I « "
feph Sr ruh von Stangen geböligen, der lddl. Gül t
Stangen, 5ub Rect. 3?r. «43, zinsbaren halben
Freysahhube, so wle der chm abgepsändeten Fahr»
niffe, wegen schuldigen 2ac» ft. M . M . gewilliget
worden, unl> zu diesem Onde drei Termine, a ls :
auf den 27. Februar, 26. März und 24. Apr i l
l . I . , ftderzc^t Vormittags um ic> Uhr, in I^c.co
Stangen mir dem Beisahe angeordnet worden,
baß, Zctlls selbe oder ein acec der, andere Gegen,
stance weder bei öer ersten noch zweiten Licitalion
nicht um den Schäyvngspreis, bei der ösittcn
auch uniec demselben hintangegeben werden wüc»
de. Die Kaukustigen werden zur zahkeichcn E r ,
fcheinuna mit dem Beisoye eingeladen, daß die
Licitationsbehingnisse täglich in dieser Amtstanz«
ley eingeschen werden können.

Bezirks« Gelicht Welxelderg am 2Z. Jänner
^332.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Licitation ge«
schal) tem Anbot. .

Z. 274. (2) Nr , 265.
F e i I b i e t u n g A » E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel-
stätten zu Krainburg iVild hiemit detannt gemacht:
Os feo über Ansuchen des Herrn I ) r . Oblak, als
Jacob Werlih'<chen Vcrlaß«Gurat0lö in die öffent^
Nche Vetsteiqelun^ des zur desagtcn Verlaßm^ssa'
gehölig gewesenen Ackerantheils 3^n6na 3vavon2^'
wegen von dem Erstcdcr, Fianz 5terschttsch, nichc z«'
gehaltenen Zahlungsfristen des Meistdotes pr.
1I1 st. gewiNiget, und zu deren Vornahme die
Tagsahung auf den, 22. März l. I . , Vormittags
um 9 Uhr, im Octe Bntendorf mi t dem Bn»
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faye anberaumt worden, daß der gedachte Acker,
wenn solcher um den ErstehungSbecrag pr. ,91 st.
nicht an Mann gebracht werden sollte, auch unter
denselben hintanaegeden tverden würde.

Wozu die K^ufsliebhaber mit dem Anhange
,u erscheinen «mgeladen rrerden, daß die Lici»
tationödeoina.Me täglich in hiesiger Gerichtskanz»
ley eingesehen werden tonnen.

Vereintes Bezirks. Gericht Michelstätten zu
Krawburg den 20. Februar iL32,

Z. 270. (2) Nr . 256.

H e b a m m e n « S t e l l e zu ve rgeben .
Bei der Bezirtsobrigkeit der k. f, Staats-

herrschast Sittich ist in der Hauptgemeinoe Sittich,
die mit einem jährlichen, aus der BeziMcasse zahl»
baren Gehalte von 4c» ft. verbundene Hebammen-
stelle zu besehen.

Jene Individuen, weiche diese Etelle zu er-
haltenwünschen, werden daher aufgefordert, ihre
mir den Plüfungs«, Moralitäts«, Alters«, Gesund«
heits- :c. Zeugnissen belegten Gesuche, bis läng«
liens letzten März d. I . , bei dieser Bez«tSobrig.
teit zu überreichen, und sich nach Thunlichteit

BezillSodrigfeit StaatöherNHast Eitüch den
27. Februar 2632.

F e i l d i e t u n g K - Nd ' l c t -
Von bem vereinten Sezirlsgeeichte Michel-

statten zu Krainbuig rvnd hiemit bekannt gemacht:
löö sey üver Rauchen deö Herrn Dr . Ov^al, ü ^
Jacob Werlitzischen Verlaß, (äuratorö in die öffent.
liche Feilbietung des, zum gedachten Gerlasse ge<
dülift gewesenen Ackerä nlcrozla, njiva, rregen von
demSrsteher, IohannPloprotmg. ruckt zugehaltenen
LicitationKbedmgnissen gervilliget, und deren Vor-
nahme aus den 22. März l. I . , Pormtttags um
9 Uhr, im Otte Birkendorf mit dem NeNatze an»
deraumt woiden, datz der besagte Acker, wenn
tocher um den srühern Ulstehungödetrag pr. 2^7 ft.
^ - M . an Mann nicht gebracht werden sollte,
auch unter demselben hintangcgeben werben würde.

Wozu die KauMiedtzaver mit dem Anhange
iu erscheinen eingeladen werden, daß die Lul»
«atlonsbedingnisse täglich in hiesiger Gerichtttanz'»
ley ewgesehen weiden tonnen.

.^ercwreö Beznks-Gericht Michelstätten zu
Klawburg den 24. Februar »L32.

3-259- (3) - Nr . ^»7.
^ ^ d i c t.
Vom dem Bezickögerichte 'Krupp wild dem

^ ^ " ^ ^ " ^ ^ , Indader der Herr-
schaft MotMng'durch gegenwärtiges Evict bekannt
gemacht: M hade w,der chn Herr Valentin Irdar
von Laldach, del d,esem Genchte eine Klage weqen
schuldlgen 200 ft. M . M . . . 5. c., angeblücht,
worüber ei^e Tagsayung auf den 24. April h. ^ . ,
Bormittags 9 Uhr angeordnet worden ist.

Das Gelicht, dem der Ort scmeö Aufenthal-
tes unbekannt ist, und da er vielleicht aus den
t. k. Elblanden abwesend seyn könnte, hat auf

leine Gefahr und Unlosten den zu LaibaK w o ^
haften Hof. und Werlchts« Advocate«, Herrn I o .
seph Piller, zu sewem (Zuralor aä acwm aufge-
stellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der für die l . k. Orbianden bestimmten Ge«
richlsordnung auögeführt und entschieden werden
wirb.

Derselbe wlrd daher durch dieses Edict ,u dem
Gnde erinnert, daß er aUentaNs zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen, oder den obbestimmten Ver«
treter seine Rechtsbehelfe an Handen zu lassen,
oder aber auch sich selbst einen andern Sachwalter
zu bestellen, und denselben diesem Genchte nam»
haft zu machen, und überhaupt in, alle die rich,
terlichen ollnungsmähigen Wege einzuschreiten
wissen möge, die er zu seiner Vertheidigung dien«
fam finden würde; widrigenfalls «r slch die aus
feiner Verabfaumung entstehenden Folgen selbst
beizumcsfen baden werde.

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp
am »5. Februar iL52. _^__^____»»»»»«,

Z . 279. (2)

Ooneert - AnzeiOe.
Mit hoher Bewilligung wird der Unterzeichnete

F re i t ag den 9. M ä r z 18I2

gütiger Mitwirkung mehrerer ?. ?. Herren
MngUeder d r̂ phüharmonischen Gesellschaft,
im Saale des Deutsch-Ordens-Hauses, zu ge-

ben die Ehre haben.
Wozu er seine gehorsamste Einlädung

macht, und um emcn gütigen Besuch bittet.
Ihrer Huld und Gnade empfiehlt sich

Dero ergebenster
Joseph Leiter may er ,

Orchester-Director und Solo-
Spieler des ständischen Thea-
ters in Laibach.

Niterarische Nmeige.

W e g w e i s e r f ü r d i e W a n d e r e r
in der berühntten

ZwanVs-trotte
bei Adclsberg i n K r a i n .

Herausgegeben von

F^r^cnz Grafen v. Uochenwar t .
Aus drei Heften bestehend. Pränl'Merat'ions-

Preis 8. fl. C. M.
Den verchrtcn ?. 1 . Herren Pranumec

ranten auf LbiZes Werk nachte ich mich zur
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Anzeige verbunden, daß das zweite Hcft be-
reits erschienen, und zur gefalligen Empfang-
nahme bereit l»ege.

Das dritte und letzte Heft erscheint zu-
verlaßig am I z . Ma i d. I . — M i t diesem
Termine schließt sich auch jener der Pranu,
meratwn, und es tr i t t sodann der Ladenpreis
von i o ft. E. M . ein. — Bishin ßwird fort-
wahrend auf obiges Werk mit 3 fi. Präliume-
«atlon angenommen.

Laibach im Februar i832.
J g . A l . Edler v. K l e i n m a p r ,

Buchhändler.

Z. 204 (6) Nr. ,55. Pol.

VranntweinKeist-
Z7erkauf ju Visenz

in Mähren.
Die Herrschaft Bisenz im Hra-

discher Kreise Mährens erzeugt bis
Ende Mai d. I . bei5oo Nied.Öester.
Eimer Branntwetngeist(zu 3 °̂ Wag-
ners B.) wovon î 3 bereits vorrä-
thig liegt.

Käufer des ganzen Quantums
erhalten hier den Grad (Wagners
B.) zu 24 kr. C. M .

Der Transport für ,4 Meilen
bts Wien kann 46 kr. C. M . für
den Eimer kosten.

Die Waare ist vollkommen rein.
^ Portofreie Zuschriften gelanget
über Wien, Brunn, Gapa hieher.

Oberamt der Herrschaft Bisenz
am 10. Februar i832.

Utt der Buchhandlung des M . Al. Odlm v. Rleinmazzr m Nai-
bach. neuer M a r k t , ^ : 221, ist m Ssnv. Münz-Preisen

M haben:
Ackermann, G . , kurze Frühpredigten auf

alle Sonn. und Festtage t>eS ganzen Kirchenjah'
rcs. 2 Bände, U. Landshut, ,627 < 3 ft.

— — kurze Volkspredigten über sinnli-
liche Lust u»d sinnliche Abtüdtung auf die Fast»
nacht und Fastenzeit. 8. Odenvaseldst. 3a tr.

— — Votkspredigten und Homilien auf
alle Sonn^ und Feftlaqe t>eö katholischen Kir«
chenjahres. 2le vcrbenelte und vermehrte, ein«
,ig lechtmäß'ae Original,»Auftage. 6. Tbenda^
selbst. 4 tt. ^ fr. ^. - .

Darup^ F., vom, Zweck Jesu. Predigten
auf alle Sonn- und Icsttage des «anzen Kir-
chenjahres. 2 Theile, gr. 6. Münster, »6I2,
4 ft. i5 tr. ,

Dienhart^ Pater Thomas, Predigten fur
^onn« und ^eiitage. Vorgetragen den Hörern
des Rechts in der akademischen Kirche zu Mäh
i,n Sludieni.ihre ,829. Wräß, ,8Z2. 1 fi. 20 fr.

F r i n t , v i . I . ^ Fastenpredigten, vorge-
tragen in dec Domlilche zu Et. Polten im Iah.
re l83i . Vierter Jahrgang. W,en. 2622. 56 sr.

Gehrig, Ioh. Mar t in , hinterlassene Fest-
und Feoertaqs'Pceoigten, nedst einigen Sonn»
tags- und Gelegendeitg-Predigten. M i t einer
kurzen Lebensbeschreibung des Verewigten, und̂
der dei feiner Todesfeoer gebaltenen Leichenrede.
L. Würzdurg. »Ü25 » ss. »5 ss.

— - - sonn- und festtägliche Predigten
und homilien. nebst einigen O'elegenheits« Re«
den und einem (Zourse Fasten-Predigten, gc<
halten im Jahre 1^24. 2 Theile. M i t dem
Portrait des Verfassers. 2te velbessert« Uufta«
ge. Wurzburg, Hä23. 2 ft. id tr.

Gretsch, A . , Venedictiners des Stiftes
U. U. F. zum Schölten in Wien, daselbst Pri-
ors, der Gotleögeiahrtheit Doctors, F a s t e n -
P r e d i g t e n . 2 Theile. Neue Aufiage. zr. ö.
Mainz, ,829. 2 st. 5« fr.

-> — Feiertagspredigten. Erster Theil,
auf die Festtage des Herrn und seiner Heiligen.
Zweiter Theil, auf die Festtage der heiligsten
Jungfrau Maria. Neue Auftage. Ebendaselbst,
,8öa. 2 ss. 5o kl.

- " Sonntagspredigten. Vier Theile.
Neue Auflage. Ebendaselbst. 6 ss.

Haubs, I . Jacob, populäre Predigten
auf aNe Sonntage d«s ganzen Jahres. Für eaS
gemeine Volt. Zweite verbesserte Auftage. Co.
dien,, iL5o. , fi. 3o fr.

Noch einmal! Katholische Geheimniß-und
Sitlcnreden auf alle Sonn ^ uno Festtage des
Jahres, sammt einigen Gele^enheits »Predig,
ten. Vom Verfasser der talholischen Homilicn
und Christenlehren, einem alten Dompfarrer
im Biötdume Augsburg, ^ter Jahrgang. Fest-
täglicher Theil. Donauwenh, Z85i. 2 ft.

Niederer, G . , populäre chrisikathotische
Feßtagspredigten. M i t einer kurzen Vorrede be-
gleitet von Ioh. Bapt. Rastner, gr. 9. Eulzbach,
^83o. 1 st. 2o tr^

Nußwurm, H., vermischte Predigten. 2
Theile. Ü. Augsburg. » si. ̂ 3 te.

Tangemann, B - , Predigten über die
Sonntags-Evangelien jur den Landmann, »ter
Nand. 6. Münster, »U5 .̂ drosch. ^ ft.
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F-remven - Anzeige. g
Angekommen den 7. M ä r z 4332 . «

H,-. Ladiölaus Nupp, 'Architect, und Hr. Ka- .
jetan Ebcrle, Handlungs - Agcnt^ beide von Trieft ^
„ach Wien. . -

Den 8.^Hr< Johann Goritschnig, Hausbesitzer,
von Trieft nach K-iagcnfurt. — Hr. 5Ueit Wolf ,
Handlungs-'Agent, sammt Gattinn, von Lichtenwald
nach Trieft. — Hr. Andreas Stauig, Practicanl
dcim Stadt- und Landrcchtc in Trieft, von Wien
iiach Trieft. — Hr. Franz Hruschkar, Obcrlientenant
vom ^ten Feld-Artillerie-Regimente, von Grätz. ^

Abgereist den 7. M ä r z 1 8 2 2 . 3

Hr, Joseph Aichholzer; Hr. Johann Kern, und
.Hr. Matthäus Kraschowitz; Handelsleute; alie drei
nach Wien. — Hr. Johann Bosch, und Hr. Jo-
seph Bö'r, Handlungs-Agentcn; beide nach Klagenfurt. <

OsUÄermal- Verlautbarungen. ^
Z. 290. (1) Nr. 2292. ^

C u r r e n d e t
d e s k . k. i l l p r . L a n d e s - G ü b e r n i u m s !
zu L a i b a c h . — Mlt te lst welcher ausser der ^
mit der hierortigen Eurrende uom 12. August ,
^LZo, Nr . 17970, bestimmten, vollsiandlgen, <
d-n ganzen Verpftcgsaufwand emes Findclkm- ^
des deckenden Aufnahmslaxe pr. i 6 6 f i . äa kr. ^
E. M . , noch dre» Abstufungen der Flndcl- <
tmder ß Aufnahmstaxen festgesetzt werden. — ,
Dle hohe k. k. oe>emte Hofkammer hat zu be- ^
stimmen befundsn, daß ausser der vcllstandl- ^
gen, den ganzm Vccpstegsaufwand emes F«n- f
delklndes deckenden Aufnahmstaxe pr. l6L si. ^
40 kr. C. M . , in dlcser Provlnz kunfllghm
noch drei Abstufungen von Fmdelkmdern Aut-
nahmstaxen zu bestehen haben ftllen, und _
zwar: 3.) M,t A c h t z i g Gulden E. M . f ü r ^ '
^le ausser der Provinz gebornen Kinder. - ^
b.) M l t F ü n f z i g Gulden für jene Kinder,
welche in der Provinz, jedcch ausser dem Gcbär-
hause oder auf dcr höchsten zahlenden Adthci«

- lung desselben geboren werden, Hlnd «.) nitt
V l c r u n d Z w a n z i g Gulden für jcne Km-
der, dle auf einer der unteren zahlenden Ab-
theilungen dcs Gebärhauses zurWell kommen;
dann fur jene ausser dem Gebärhause gcbormn
Kinder, deren Mütter j!ch mit emem Dür f t ig .
kettszeugn,sse aukwe,sen können, daß sie nur
die lchte und mcdt d,e höhere ^lufrahmttoxe
von 5o st- zu bezahlen im Stande swd; cnd«
lich für ausgesetzte und weggelegte Kmder, für
wclchel dle Gemeinden die Aufnahmstaxe zu er-
legen haben. ^ - Diese Bestimmung nnd über
die^falls herabgelsngtcs hohes Hofdecret vom
^2. , Erhalt I z . l'. M . / N r . 2L444, zur all»

gemeinen Wisslnschaft und Tarnachachtung
ni l l dem Beisütze bckor.nt ocni^cht, daß solche
mit dem 1. M a i 13 I2 in Wnksawken zu tre«
ten habe. — 3a>bock den cz. Fcbruar i L 3 2 .
Joseph Cannllo Freyherr v. Echmiddurg,

Bandes-Gouverneur.
C a r l Gra f zu W e l s p e r g R a i t e n a u ^

v r d P r i m ö r , k. k. H r f r a t h .
J o h a n n Schneditz,

k. f. Gubernialrolh u. ^irotowedicus

Z . 2 L 9 . (1) ^ ^ ' ' 268?'
K u n d m a c h u n g -

Durch dle Beförderung des Contrrüors
bei dcm hiesigen k. f. Eamerol. und Krugs,
zahlamte, Peter Joseph Kopper, zum Zahlmn.
fier tei dlesem Zahlamte, ch die Controllots-
Stclle daselbst in Erledigung gekommen. - -
Diejenigen, welche d.esen D'ensiplatz, mtt we-
ckem ein jährlicher Gehalt von Emtaufend wul -
den ^. M . gegen Erlag emer Caution von
Zweitausend Gulden verbunden ist, zu echal-
ten wünttden, und sich zur Versehung dessel-
ben geeignet glauben, haben «hre dlcßfalllgen
Gesuche, welche nut den Beweisen über chre
bisherige Dnnstlelstung, Moro l t ta t , theore-
tische und practlsche Recbnungs- und passage-
sckaftskenntn,fje, dann über dle Fähigkeit zur
Leistung ob,ger>Eautlon bllcgt scy»i müssen, bis
zum 25. März r. I . bcl der ob der Ennsischen
Landesregierung zu überreicher. — Von der
k. k. ob der Einsischin Regierung. Lmzj am
10. Februar i3)2-

M n t o n E i n s e r , m. z>.
k. k. Regicrungs-Secretär.

^KreismmliOe <l?erlaulbarunLm.
Z. 291. (1) N r . 25^3.

K u n d m a cb u n g.
Zur Herstellung einiger Baulichkeiten m

^ den zur Unterbringung dcr Landwilthschafsley-
- re adoptil'tcn Lokalitäten dcs hiesigen kpcea-

Gebäu cs, wird die :mt hoher Euberma-
. Verordnung vom 25. dcs Vongcn, Zahl
! 3 5 ^ , angeordnete Mindcsirerstcigcning am

22 Dieses^ Vormittags um 9-Uhr , bci d -^
sm Kre.samte vorgenommen werden. - D.e-
cnigcn, welche ditse Baul.chleittn, die m der

Mourcr- und Zimmcrmannsar.blN und Belstcl^
r lrna dcrcn Materialien, dann in den Tischler-,

Schlosser', Hafner-, Glaser- und Anstreicher-
r' Arbeiten ctslchen, lw Einzelnen oder im Gan-
r, zm zu übernehmen Willens sind, davon die
, Baudevise beidiestm Kuisttlvte ciugesehen we^

(3. Amt^Blatt Nr.Zo. d. 10. März zSZ2,) 2
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den kami/ werden zu dieser öffentlichen Ver-
steigerung zu erscheinen hlemlt smgelaoen. —
K. K. Kreisamt Laibach d̂en 3. März i3Z2.

K tav t - ltnv lTnurechtliche Verlautbarungen.

Z . 261. (2) N r . iZ65.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey über An«
suchen des Dr. Johann Zwayer, Curator dcr
unbekannt wo befindlichen Äntonia Schwarz,
gebornen v. Lieb, als erklärten Erben zur Er-
forschung der Schuldenlast nach dem am i ^ .
Jänner l . I . uer,irdenen I gna ; Edlen v.L«ed,
dlö Tagsatzung auf den 2. April l. I . , Vor-
mittags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt- und
Landrechte bestimmet worden, bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus was immer
füc einem Rechtsgrunde Anwrüche zu stellen
vermeinen, solche so gewiß anmelden und
rechisgelcend darthun sollen, widrigen» sie die
Folgen des §. 8 i 4 b. G. B. sich selbst zuzu-
schrelben haben werden.

Laibach den 25. Februar 18Z2.

Z. 23.>. (2) Nr< i/;72.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte

in Krain wlrd bekannt gemacht: ss sey über
Ansacken dês Matthaus und der Elisabeth Ko-
gouscheg, dann des Urban Gqouz, Vormun-
des der minderjährigen Barthelma Ksgouscheg'-
schen Kinder/ als erklärten Erben zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach dem am 29. Jan«
ner l. I . , in der Vorstadt Krakau, Haus Nr .
3 / ; , verstorbenen Barthelma Kogouscheg, die
Tazsatzung auf den 2. Apri l l. I ^ , Vormtt-
tags um y Uhr vor diesem k. k. '«Btadt - und
Landrechte bestimmet worden, bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus wa§ im-
mer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stel-
len vermeinen, solche so gewlß anmelden und
rechtsgcltend darthun sollen, widrigens sie die
Folgen des §. 6 ,4 b. G. B. sich selbst zuzw
schreiben haben werden.

Laibach den 26. Februar z832.

Z. 272. (Z) Nr . 1352.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey. von die-
sein Gerichte auf Ansuchen der Eheleute Johann
und Mana Kovatsch, wider Iohannn- Nepo-
mucena Nadoni, in die öffentliche Verstei-
gerung der, der Exequirten gehörigen, auf
1881 fi. 20 kr. geschätzten, in der Krakau, ünk
Eonsc. Nr . 72' cl. 73 dienstbaren zwei Häuser

gewilliget, und hiezu drei Termine, und zwar:
auf dm 2a. Februar, 26. März und 3o.
Apri l i 8Z2, jedesmal um i a Uhr Vormit-
tags, vor diesem k. k. S tad t -und Landrechtt
mit dem Beisätze bestimmt worden, daß, wenn
diese Realitäten weder bei der ersten noch zwei-
ten Feilbictlmgstagsatzllng um den Schatzungs-
betrag oder darüber a n ' V ^ n n gebracht wer-
den könnten, selbe bei der dr.ittcn auch unter
dem Schä'tzungsbetrage hinttmgegeben werden
würden. — ,Wo übrigens den Kaussustigen frey
stcht, die dießfälligei! Licitationsbedingnlsse,
wie auch die Schätzung in der dießlandrechtli-
chen Registratur zu den gewöhnlichen Amts-
stunden, oder bei dem Execlttionsführer Johann
und Maria Kooatsch, rücksichtlich deren Ver-
treter, Dr. Baumgarten/einzusehen, und Ab-
schriften davon zu verlangen.

, Von dem k. k. Stadt - und Landrechle m
Krain. Laibach den 21. Februar 18I2.

A n m erku n g. B n der ersten am 20. Fe-
bruar l. I . abgehaltenen Feilbictungs-
Tagsatzung ist kein Kauflustiger er-
schienen.

Z. 271. (3) N r . H20Z.
Von dem^k. k. Städte und Landrechte in

Krain, wird dem Jacob Ritschcr, mitttlst ge-
gcnwärtigen Edicts erinnert: Es habe wider
denselben bei diesem Gerichte der Johann Eich--
mayer, Handelsmann von Pettau, tie Klage
auf Bezahlung uon 286 fl. 46 kr. sammt 4 0^0
Verzugszinsen, Ersatz der Gerichtskosten, und
Rechtfertigung cmcs erwirkten Verbotes eln-
gebracht, und lim die richterliche Hülfe gebe-
ten, worüber zur Verhandlung die Tagsatzung
auf den 21 . Ma i l. I . , Früh 9 Uhr, bei die-
sem Gedichte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten,
Jacob Nitscher, diesem Gerichte unbekannt,
und weil er vielleicht aus" den k. k. Erblan-
den, abwesend ist, so hat man zu dessen Ver-
theidigung und auf dessen Gefahr und Un-
kosten den hicrortigen Gerichtsadbocaten, i),-.
Maximilian Wurzbach, als Curator bestellt,
mit. welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Der Jacob Ritscher wird somit dessen
zu dem Ende erinnert, damit er allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter, Or. Wurzbach,
Rechtsbehelfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu ma-



l?5

chen, und überhaupt lm rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen möge)
insbesondere, da er sich d,e au's seiner Velab-
saumung entstehenden Felgen selbst bcizumcs-
scn haben wird.

Laidach am 21 . Februar 16I2.

Z . ^ 6 3 . ' (3) ^ " " N r 7 ^ 3 ^
Vrn dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wn-d den aiifaMgen Erben der im Jah-
re 1768 in Lalbach verstorbenen Maria Regina
Gamba, mittelst gegenwartigen Edicts enn-
ncrt: Es habe wider sie bcV diesem Gerichte
der Iohanli Georg V:chr, d,<. ^lage auf Er-
loschen - und Verjahrterklarung des .Maria
Regina Gamba'schen Hcirathscontrattcs, cläo.
5. Jun i , 1720,. wegcn der darin enthaltenen
Heirathsspnlchc eingebracht, und um die richl
terliche Hülfe gebeten, worüber zur Verhand-
lung auf den 21. M.i i d. I . , Früh um 9
Uhr, die Tagsatzung hierorts angeordnet wor-
dcn ist.

D a dcr Aufenthaltsort der Beklagten,
Maria Regina Gambischen Erden diese,» Ge-
richte unbekannt, und weil sie vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrcr Vertheidigung und auf deren Gefahr
und Unkosten den hicrorngen Gn'lHtsatwoca-
rcn, Or. Vaumgarmi, als Curator bestellt,
nut, welchem die angebrachte Rechtssache nach
dcr bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
u.nd emschiedcn werden wird.
'̂.- 'Die Maria Regina Gamba'schen Erben

rverdcn dessen zu dem Ende erinnert, damit
sie allenfalls zu rechter Zcit selbst erscheinen,
vdcr mzwischcn dem bestimmten Ver t re ter , l)i-.
^aumgancn , Rcchlödehelfe an die Hand ^u
geben, od^. nuch sich selbst einen andern Sach--
^ l l e r zu bestellen und diesem Gcnchte nam-
past zu machen-, und überhaupt im rechtlichen
o^nungsmäßigen' Wege einzuschreiten wissen
" ' g " / '"sbesondere, da sie sich die aus ihrer

^H7h^:N"
^ ^ ^ ^
3.295. (i) Nr.^o^ioS.T.

K u n d m a c h u n g
Zur Bedeckung des k. k. Gefä l l s -Ver -

scbleisseß in der Provmz Karnt^n wird für die
Verfrachtung d>.'s erforderlichen Tabackmate-
rials und Stämpelpapiers, dann sonstiger Ge<
falls.-Artikel für den Zeitraum eines Jahres
vom z. M a i i332, bis Ende Apri l i ä I Z , und

îwar von Laibach nach Klagenfurt auf eleie bei-
läufige Ge,wlcht6masse von ^000 Centen 3por-
cc,) dann von La,bach nach Vlllach von bc,läu«
flg 270^) Centen Zsiorcn, auch mehr oder we-
niger, dann nach Bcdarf auch Materiale, Gc,
schirr und andere Ulensilien von Klagenfurt
und Viüach zurück nach Laibach, eine Eoncur-
renz mittelst schriftlicher versiegelter Offerte ab-
gehalten , und mit dem Mmdestbietenden der
Contract abgeschlossen werden. — Alle Jene,
welche sich diesem Unternehmen unterziehen
wollen, und 5ie hiezu geeignet sind, werden
daher eingeladen, bis 7. April d. I . , Mi r?
tags um l 2 Uhr ihre versiegelten Offerte, wo-
rin der Frachtpreis sowohl für den 5f»orco-
aI6 Netto-Eenten von Landach nach Klagen-
furt und Vlllach, und nach Bedarf von da
zurück nach Laibach deutlich und bcsslmmt aus-
gedrückt seyn muß, und auch die Versicherung
einer Eautionsleistung von loo jo aus dem er-
standenen Frachtlohns-Geldbeträge beizusetzen
ist, im Bureau des 's. k. Hofrathcs und Ca-
meral-Gefallen-Administrators, im Frcyherrn
von Zoisiscken Hause auf dem Raan, einzurei-
chen, an welchem Tage und in welcher Stunde
die eingelangten Offerte geöffnet, und nach
vorheriger Berichtigung der Caution der. Eon-
tract mit dem Vestdieter sogleich abgeschlossen
werden wl ld. — ,Di3 Cuntractsbedinglnsse
sclbst können hier in Laidach im k. k. Taback-
Gcfalls-Amtsgebaude im 2ten Stocke tm Ge«
falls-Bureau in den Amtsstunden Vor - und
NachmittclVs, dann in Gray bei der Expedtts«
Dircttt'or. der k. k. steyermarklschen Camera!«
Gefallen-Verwaltung, endlich in Klagenfurt
bei dem k. k. Gefaller.«Inspectorate eingesehen
werden. — K. K. syrische Camera!-Gefallen-
Verwaltung. — kaibach am 6. März 16Z2.

Z. 29^. ( l ) . 3lr. ä?55^1009. D .
G e t r e i d «̂  L i c i t a t i 0 n. '

M i t Bewilligung der wohlloblichen k< k.
vereinte^ Eameralgcfassen - Verwaltung vom
6. d . - M . , N r . /^753^009 v , , werden am
27. d. M . / Vormittags um 9 Uhr , m der
AmtSkan'ley der k. k. Cameralher'schaft Veldes,
262 i 6 M MeHen We'tzen, 235 il3<2 Metzen
Gemischct, ,/. 29)32 Metzen Hnie und 3 19^2
Mtyen Bohnen, mittels öffentlicher Verfte,-
acrung gessen sogleiche bare Bezahlung an dcn
Mclsib^tcnden mit dem Bemerken veräußert
werden, daß der Verkauf auch in kleinen Par-
thien Staat haben werde, wozu Kauflustige
hiel mit eingeladen werden. — Verwaltungsamt
ver Cameralherrschaft Veldes am 6.März i832.
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vermischte Verlautbarungen.
3 ' 236. (») Nr . 226.

O d i c t.
V o m Bezirksgerichte der Herrschaft Savcn.

fiein in Nnterklain, n?ird allgemein betanni ge»
wackt: OS seo auf Ansuchen des Vormundes A^-
dreas O'sterscheq. mit dießortigem Bescheide vom3.
März ,352 , Nr . 226, in die öffentliche Veräuße-
rung des gesammten AnneaS und Agnes Etufckels«
fchen Nerlüßvelmögenö zu Podkrao, aus freier Hand,
ols der, der Hc r l f t l l f l Ratschach, Lud Urd. Nr .
226, eindienenbe i j I Hübe zu Podkra», des eben«
dahin, 5u,I) Berg . Nr. — bergrechtmüßigen Wein-
»arlens ebenda gelegen, und deü gerammten un>
bedeutenden Mobilars gewisliget, und diezu die
Tagsatzung auf den 3o. März »L32, Früh um 9
Uhr im Orte der Realitäten bestimmt worden.

Dem zu Folge werden alle Kauftustigen am
obdestimmten Tag? zur gegebenen stunde noch Pot«
lray zu erscheinen hiermit vorgeladen.

Blzirlsgericht ^avenstein am 3, März »3Z2.

Z. 287. (2)

A n die hoch w ü r d i g e n H e r r e n D e -

ch an te u nd H e r r e n B e z i r k s - C o m - ,

missäre i n K r a i n .

Dieselben werden ßiermir aufgefordert,

auf das an ^ i e wegen dem ^c,ndts,Museum

in Kram von mir erlaffcne Circulars, (»n so

fevne es noch nicht geschchcn) bald möglichst

antwovien zu wollen.

Lcubach den 7. März ,LZ2.

F r a n z Graf v. H o c h e n w a r t .

Z. 26ä. (2)

Am Raan, im Hause Nr . 17/^ im zwei-

ten Stocke, ist ein !^0ll.o-?!5no mit 5 1)2

Octaven zu verkaufen.

Kauflustige belieben sich allda zu melden.

Is« der Buchhandlung des AZ. Nl. Wdlen v. Mleinmanr in Nai«
bach, neuer M a r k t , I ^ - 22Z, ist in Ssnv. Mmn-Vreiftn

zuhaben: ^Hartmann, vi'. Fr. I . , was hat die Welt
zu fürchten von dein Komeien des Jahres iU3^, ?
Oder die sechste Erscheinung des Hall?»'schen Ko»
men, , , und überKamelen im Allgemeinen. Nebst ei-
ner einleitetlden Uederjicht unseres Sonnensystems.
M i t einer Tasel Abbildungen, gr. 6. QueLlinburg,
^83o. 40 f r .

— PH. L . , der Geist des Menschen in
seinen Verhältnissen, zum physischen Leben / oder
Grundzüge zu einer Physiologie deK Dli 'kens. Für
Aerzte, Philosophen und Menschen im höheren

< S inne des Wortes. Z w n t e , vom Verfasser selbst
vermehrte Auftag?, gr. 6 . W i e n , i L 3 2 . drosch.
2 ft. Jo t r .

Hauser, G . F. v., militairisches Taschen-
buch, Zweite Auflage. 6. Wien, iÜ3i. drosch, 3 fi.
24 kr.

H o y l , 0^. A . F . , Analogien der asiati-
schen Cholera mir dec bl^en Krankheit, und dar«
uu» entllommene Resultat?, gr. 6. Halle, brosch. 20 kr.

Holscher, G. P., Mittheilungen über die
asiatische Cholera. E in Auszug aus P^'ichleli über
eiüe im Auftrag« der königlich nannöverschel« I m «
medial» Commission gegen die Cholera uüternomme-
,ien Reise in gesu^e und insißcirce königlich Preu»
ßische P r o v i n z « , gr. 3. Hü,inover. LÜ5i. geb. /^5 kr.

Hussian, R . F . , Anweisung zur Ernäh-
rung neugeborner Kinder. Eine Schrift für besorg«
te Aeltern. L. Wien, ^325. brosH. , fi.

I fe , A., dcr kleine Italiener, oder
Sammlung der zum Sprechen uoch^gsten Wörter
mit» Redönsarten. Italienisch und deutsch. Begleitet
von den nothwendigsten, die Regeln der Grammatik

_,, betreffenden Bemerkungen. Ein Hülfsbuch für Dieie-
n igen, welche sich der Erlernung der italienischen
Sprache widmen, und befondeis zur Hebung des
GeLachtnisslö. 12. Be r l i n ^ «Ü26. drosch. ĉ> t r .

Komplimcntirbuch neues, oder Anweisung
in Gesellschafren und den gewöhnlichsten Verhältnisse»
des Lebens höflich und angemessen zu reden und sich
anständig zu betragen, einhaltend : Wunsche, Ail»
reden uno klein« Gedichte bei Neu jahrs - , Geburts»
und Hochzeitstagen; Glückwünsche dei Geburten,
Kindtaufen und Gevatterschaften; Heirathsanträge,
Condolence«, Einladungen; A„reden beim Tan^e
und in Gesellschaften, und viele andere Komplimen»
te mit den dara,lf passenden Antwor ten , und eine
Anzahl Schemata zu Einladungen auf Karten und
zu 2l>izeigen l i i öffentlichen Blät tern. Ein nützliches
H a n d . und Hülfsbuch filr l'lnge und ältere Perso.-
nen belderlei Geschlechts. 6le mic kur^n T i tu la ru .
»en vermebtte Auflage. 8. Quedl indurg, iU5o.
brosch. 40 kr.

Krüger, 0 l . D. , Andachtbuch für die
Gebildeten unter de„ Katholischen des weiblichen
Geschlechts. M i t einer Abbildung der heiligen Jung«
frau unter den Felsen. 2te verbessere '<'lusi^ge. 6,
BreSIau, l83c>. brosch. 1 ss. 6 kr.

Lafosse, geschwinder ftanzösifcher S p r a c h -
meister, oder Klinst. die ftanzösische'Spvache auf
eine geschwind«?, leichte und gan^ neue Arc zu ler»
ne». Die örthogravhie und Aussprache ist nach deü,
V i c ^ m t u I ^ d/s <^atineall von (5. I5nki?rto be«
richliget. 6le Or ig inal -Auf lage in 2 Theilen, tt.
W i e n , , 832 . brosch. 36 kr.

Lesefrüchte über frühere Pestzeitcn. 3, Ber-
l i n , , 832 . geh. 24 tr.

Lichtenstädt, Dr. I . R , , die asiatische
Cholera in Nußland in den Jahren i83o und ,65» .
Nach russischen Actenstücken und Berichten. D r i t t e
3ieferun«i. 1^. N. Diese Lieferung «virb auch einzeln
uiner dem besonderen T i l e l : „Me ine Erfahrungen
über die asiatische Cholera wählend ihrer Herrschaft
zu S r . Petersburg" debitirt. 9. B e r l i n , ^33».
brosch. 45 kr. M


